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1 Rahmenbedingungen für Lehrer-Plattformen

Seit das Internet ab Mitte der 90er Jahre eine größere Verbreitung fand, haben verschiedene Betreiber Websites mit speziellen Angeboten für Lehrerinnen und Lehrer eingerichtet. Die Plattformen bieten Unterrichtsmaterial, aktuelle Nachrichten aus dem Schulbetrieb, rechtliche Grundlagen sowie Links zu anderen Bildungsressourcen. Die Lehrer-Portale und -Plattformen haben sich im Laufe der Jahre erweitert und ausdifferenziert. 
Im Folgenden wird die Angebotspalette dieser Lehrerplattformen näher beleuchtet. Ferner werden die wichtigsten Rahmenbedingungen für webbasierte Lehrer-Angebote skizziert. In die Beschreibung fließen die Ergebnisse der Sekundäranalyse und der quantitativen Befragung ein. Wichtige Hinweise lieferten hierfür qualitative Interviews mit Ländervertretern, Schulleitern, Lehrern und Vertretern der Bildungswirtschaft. Sie äußerten konkrete Vorstellungen, wie ein erfolgreiches Lehrerportal aussehen kann. 
1.1 Das Angebot der Lehrerplattformen

Es existiert bereits eine große Zahl von Plattformen und Portalen im Internet, die Angebote für Lehrer bereitstellen. Die Partner in den Experteninterviews nannten spontan insgesamt 51 Angebote, darunter auch einige, die sich nicht ausdrücklich an Lehrer wenden und die auch nicht ausdrücklich Lerninhalte bieten, z.B. „Google“ oder „Wir-in-Berlin“. Tabelle 2 listet die Nennungen der Experten in alphabetischer Reihenfolge auf:

	Tabelle 2 Spontan von den Experten genannte Web-Angebote für Lehrer

	4teachers.de

Institut für Schulforschung und Bildung 

rpi-virtuell

Abitur Online

Intel

Schola21

Akademie Dillingen

kfz4me

Schroedel online

Angebot BaWü für Schulleitungen

Klett

schule.bayern.de

Bildung hessen

Landesbildungsserver allg.

Selgo

Bildungsportal Berlin

Landesbildungsserver BaWü

Sesam BaWü

Blinde Kuh

Landesbildungsserver Bremen

Sporthochschule Köln

Copendia.de

Landeszentrale für polit. Bildung NRW

sTeam (Paderborn)

Cornelsen/Teachweb

Learnline

SuperRTL

CVK in Zukunft

Lehrer-Online

Teamlearn

Deutscher Bildungsserver

Liste Dirk Bächte Musik

tetris4you

elearningeuropa.eu

lo-net²

think.com

Esit

Mathematikunterricht

t-trap

E-Twinning

Microsoft Innovative Teachers

wir-in-berlin

Fronter

Microsoft Sicherheit macht Schule

WISEL – Hessen

"Google"

Moodle

ZUM.de

Hamsterkiste

NRW-Bildungsportal
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Für die Bestandsaufnahme wurden einige Angebote ausgewählt und einer eingehenden Analyse unterzogen, die bereits erfolgreich agieren und eine größere Reichweite haben. Hinzu kamen Angebote mit interessanten Geschäftsmodellen und Betreiber-Konstellationen. Geachtet wurde hierbei vor allem auf die Merkmale
· Zielgruppen

· Inhalte

· Funktionalitäten

· Geschäftsmodelle

· Betreiber-Konstellationen.

Vier große Gruppen von Anbietern kristallisieren sich heraus:

· Typ 1: Kostenlose Informationsangebote mit Verweisen auf Inhalte anderer Anbieter

· Typ 2: Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien speziell für Lehrer (z.T. kostenlos)

· Typ 3: Spezialangebote für bestimmte Zielgruppen oder Themen

· Typ 4: Arbeitsumgebungen für die  Zusammenarbeit von Lehrern, Schülern und anderen schulnahen Akteuren

Typ 1: Kostenlose Informationsangebote mit Verweisen auf Inhalte anderer Anbieter

Zu diesem Typ gehören Plattformen, die unter bestimmten Rubriken Informationen sammeln, die auf Plattformen anderer Betreiber bereitgestellt werden – ähnlich wie Suchmaschinen, die Links nach einem Schlagwortverzeichnis einordnen. Diese Angebote haben eine systematisierende Funktion. Der redaktionelle Aufwand besteht vor allem in der Zuordnung der Informationen zu Kategorien und dem Einstellen der Links. Zu diesen Angeboten gehören u.a. der Deutsche Bildungsserver sowie das privatwirtschaftliche Portal „Bildung Online“, das auf die redaktionellen kostenpflichtigen Angebote verschiedener Schulbuchverlage verweist. Zielgruppe dieser Angebote sind alle Bildungsinteressierten, also auch Zielgruppen über die Schule hinaus.

Typ 2: Bereitstellung von Unterrichtsmaterialien speziell für Lehrer (z.T. kostenlos)

Eine ganze Reihe von Portalen wendet sich speziell an Lehrer und bietet ihnen Materialien für den Unterricht an. Neben Portalen kleinerer selbstständiger Anbieter wie „ZUM“ oder „lernmodule.net“ gehören hierzu das Angebot der Bundeszentrale für politische Bildung, verschiedene Landesbildungsserver sowie das Portal „Lehrer-Online“ von Schulen ans Netz, das in dieser Gruppe durch die Menge, den Umfang und die Qualität der Unterrichtsvorschläge besonders hervorsticht. Diese Qualität wird durch die redaktionelle Betreuung von Fremdautoren und weiteren redaktionellen Eigenleistungen gewährleistet. Der Umfang der Angebot variiert von Portal zu Portal: Während beispielsweise „Lernmodule.net“ zurzeit ein kostenpflichtiges Angebot von knapp 100 Lernmodulen umfasst, bietet Lehrer-Online über 18.000 Seiten an, darunter allein 1.600 komplexe (kostenlose) Unterrichtseinheiten sowie Fachrezensionen. Zu diesen Angeboten kann auch das „Wiki“ des Deutschen Bildungsservers gezählt werden. Es entsteht in Eigenregie der Nutzer, eine weitere Bearbeitung durch eine Redaktion erfolgt nicht.
Typ 3: Spezialangebote für bestimmte Zielgruppen oder Themen

Typ 3 umfasst eine große Anzahl von fachbezogenen oder zielgruppenspezifischen Portalen, die spezielle Themen behandeln (z.B. „Religionspädagogische Plattform im Internet“). Diese Angebote erfreuen sich einer großen Beliebtheit bei kleineren Zielgruppen. Zu den zielgruppenspezifischen Angeboten gehören auch Portale des Vereins Schulen ans Netz , z.B. „Lizzynet“ für Schülerinnen oder „Leanet“ für Frauen im Bildungsbereich. Auch Lehrer-Online betreibt mit Erfolg Spezialangebote für bestimmte Zielgruppen, darunter den Homepage-Generator „primolo“ für Grundschüler.

Typ 4: Arbeitsumgebungen zur Zusammenarbeit von Lehrern, Schülern und anderen schulnahen Akteuren

Bei diesem Typ steht nicht das Informationsangebot im Vordergrund, vielmehr stellen diese kollaborativen Arbeitsumgebungen Lehrern, Schulen und anderen Gruppen Werkzeuge zur Verfügung, um gemeinsam Texte, Unterrichtsmaterialien oder Websites zu erarbeiten. Vertreter dieses Angebotstyps kommen vor allem aus Software-Unternehmen wie Oracle (Think.com) und Microsoft („Innovative Teachers“). Auch das Angebot lo-net² von Schulen ans Netz bietet als kollaborative Arbeitsumgebung Software-Tools an, sowohl für die pädagogische Praxis in virtuellen Klassenräumen als auch mit Werkzeugen zur Abbildung der Arbeit im Kollegium sowie zur Schulverwaltung – und hat damit zurzeit ein Alleinstellungsmerkmal. Die Tools beinhalten auch Community-Funktionen. 

Möglichkeiten zum gemeinsamen projektorientierten Arbeiten bieten u.a. auch sechs Landesbildungsserver an. Mit Werkzeugen wie  „Moodle“ oder „BSCW“ können Lehrer dort Projektumgebungen einrichten sowie Dateien für Kollegen in ihrer Arbeitsgruppe ablegen.
Die Plattformen „Innovative Teachers“, mit Einschränkungen auch „ZUM e.V.“, kann man als Mischtyp von Typ 2 und Typ 4 betrachten, da sie sowohl Inhalte bereitstellen als auch Community-Funktionen anbieten. 
Die Experten-Befragung ebenso wie die quantitative Befragung von Lehrern ergeben keine Präferenz für einen bestimmten Typus. Wichtig ist den Lehrern vielmehr, wie die Inhalte aufbereitet werden. So müssen die Materialien gut erschließbar und übersichtlich sein. Praxisnähe wird gewünscht, um das Material schnell und ohne aufwändige Bearbeitung für den Fachunterricht einsetzen zu können. 
Wenn konkrete Themen genannt werden, mit denen sich Lehrer-Portale beschäftigen sollten, so sind dies in erster Linie die Themen „Recht“ und „Didaktik“. 

Abschließend eine Übersicht zum Leistungsumfang von einzelnen Lehrer-Portalen:

	Tabelle 2 Übersicht Leistungsumfang von Portalen 
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